
S O F T W A R E  F Ü R  T R A N S P O R T,  L O G I S T I K  U N D  K O M M U N I K AT I O N

Mehr  a ls  Sof tware .



Entwicklung, 
Beratung, 

Integration, Support 

Branchenlösungen 
mit Spezialisierung 

auf Erste- und 
Letzte-Meile Logistik 

sowie Nahverkehr

Standardlösungen 
mit modularem 

Aufbau und 
umfassender Stan-
dardfunktionalität

Mehr  a ls  Sof tware .
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Datenaustausch zwischen 
ERP und TMS

•  Anbindung des betr iebs-
eigenen ERP-Systems an das 
TMS tranWerkverkehr

•  Übermitt lung und 
Rückübermitt lung 
transpor trelevanter  Daten 
ins tranWerkverkehr

Transpor tplanung und 
Kommissionierung

•  Tourenplanung mit 
Routenoptimierung für 
eff iz ientere Transpor te und 
kürzere Transpor twege

• Tourenrentabi l i tät  für 
strategische Entscheidungen

• Kommissionierung mit  
tranProduktionsdashboard 
für  weniger War tezeiten der 
Fahrzeuge

• Beladescanning mit 
Vol lständigkeitsprüfung zur 
Fehlerredukt ion

• Auftragsübermitt lung an 
Telematikgeräte

•  Fahrzeugstandor te und 
Flottenübersicht

•  Trackingl ink zur  Sendungs-
verfolgung für  Empfänger

•  Digitaler  Austausch von 
Transpor tdokumenten mit 
Kunden

• Rückübermitt lung relevanter 
Daten ins ERP

Digital isier te 
Lieferung

•  Digitale Unterschrift
•  Fotos am Abladeor t
•  POD (Proof of  Del ivery)  mit 

Abl ieferbeleg
• Erfassen von Zusatzangaben 

wie bspw. War tezeiten
•  Rückübermitt lung der Daten 

ins tranWerkverkehr und ins 
ERP

ERP tranWerkverkehr
TMS

Telematik

tranWerkverkehr
Das Herzstück der Transportabteilung
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1. Datenübermitt lung 
vom ERP ins 

tranWerkverkehr

2. Tourenplanung mit 
Routenoptimierung 

und 
Tourenrentabi l i tät

3.  Kommissionierung aufgrund 
Transpor tplanung mit  optionalem 

Beladescanning

4.  Auftragsübermitt lung, 
Fahrzeugkommunikation und 

Flottenleitsystem

5. Track&Trace mit
Trackingl ink

6.  Lieferung mit  digitaler 
Unterschrift ,  Fotos und 

Abl ieferbeleg
7.  Auswer tungen und 
Rückübermitt lung von 

Daten ins eNVenta

Produktions-
dashboard

DURCHGÄNGIG DIGITALE 
TRANSPORTPROZESSE
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1. Datenübermitt lung vom ERP

Aufträge und transpor trelevante 
Daten werden über Schnittstel len 
vom betr iebseigenen ERP-System ins 
tranWerkverkehr  gespielt .  Auftragsdaten 
vom ERP können mit  t ranspor trelevanten 
Informationen wie Avisierungen und 
Anfahr tsbeschreibungen ergänzt werden.

2. Transpor tplanung mit  Routen-
optimierung und Tourenrentabi l i tät

Mit Hi l fe der  graf ischen Transpor tplanung 
und dem Ressourcen-Einsatzplan werden 
Fahrzeuge und Aufträge einfach und über-
sicht l ich disponier t .
Aufträge werden automatisch nach den de-
f inier ten Lieferregionen gruppier t  und auf 
das gewünschte Fahrzeug zugetei l t .  Die 
einzelnen Aufträge werden zu einer  eff iz i -
enten Tour zusammengestel l t .  Die Route 
wird mit  Hi l fe der  führenden Optimie-
rungsalgori thmen der PTV optimier t  und 
graf isch dargestel l t .  Transpor twege und 
Transpor tzeiten können dadurch erhebl ich 
reduzier t  werden.
Er träge und Kosten einer  Tour werden ein-
ander gegenübergestel l t .  Die Analyse der 
Tourenrentabi l i tät  l iefer t  wicht ige Erkennt-
nisse für  strategische Entscheidungen.

Auftragsbearbeitung im tranWerkverkehr

Auftragszutei lung und Tourenplanung Optimierung

Routenoptimierung mit  PTV
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3. Kommissionierung aufgrund 
Transpor tplanung

Mit dem Produktionsdashboard haben 
Produktions-  und Logist ikmitarbeitende 
eine Übersicht  über eintreffende Fahrzeu-
ge und bevorstehende Touren.  Fahrzeug-
beladungen können vor Eintreffen des 
Fahrzeuges gerüstet  werden.  Lagerplätze 
der  Ar t ikel  werden auf dem Produktions-
dashboard übersicht l ich dargestel l t . 
Fahrzeug-War tezeiten am Produktions-
standor t  werden verminder t  und die Eff i -
z ienz der  gesamten Transpor tf lotte wird 
gesteiger t .
Mit  Beladescanning wird die Ladung auf 
Vol lständigkeit  geprüft .  Fehlende Ladung 
und zusätzl iche Fahr ten werden dadurch 
verhinder t . 

4. Auftragsübermitt lung und 
Fahrzeugkommunikation

Touren werden vom tranWerkverkehr  d igi -
tal  an die mobi len Telematikgeräte in den 
Fahrzeugen übermittelt .
Die aktuel len Fahrzeugstandor te der 
gesamten Flotte werden auf der  Kar te im 
tranWerkverkehr  geograf isch dargestel l t . 
Mit  der  Spurverfolgung wird die Fahrstre-
cke von einzelnen Fahrzeugen lückenlos 
aufgezeigt .  Vorgegebene Touren können 
dadurch mit  der  effekt iv  gefahrenen Stre-
cke vergl ichen werden.
Der Disponent kennt jederzeit  den Lade-
zustand der Fahrzeuge und den Status der 
Aufträge.  Der Telefonkontakt  zwischen 
Fahrer  und Disponent reduzier t  s ich auf 
Ausnahmefäl le.

Produktionsdashboard

Verkaufsdashboard
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6. Lieferung mit  digitaler  Unterschrift

Am Zielor t  kann der Fahrer  den Barcode der 
Sendung scannen,  Fotos von der Sendung bzw. 
des Abladeor ts machen oder eine digitale Unter-
schrift  annehmen. Der Proof of  Del ivery (POD) ist 
dadurch garant ier t  und kann im Schadensfal l  a ls 
Beweismittel  herangezogen werden.

5. Track & Trace mit  Tracking-Link

Mit Hi l fe des Verkaufsdashboards können Mit-
arbeitende im Verkauf den Status eines Auftrags 
verfolgen.  Verkaufsmitarbeitende können so Kun-
den jederzeit  Auskunft  über die voraussicht l iche 
Ankunftszeit ,  den Auftragsstatus oder die aktu-
el le  Fahrzeugposit ion geben.  Ausserdem besteht 
die Mögl ichkeit ,  Kunden Zugriff  auf  einen Trackin-
gl ink zu geben,  mit  welchem sie den Status ihrer 
Sendung selbstständig verfolgen können.

Sendungsverfolgung und Tracking-Link

Tourenauswer tungen mit  Rentabi l i tätsanalysen

7. Auswer tungen und 
Rückübermitt lung ins ERP

Nach Er ledigung des Transpor tes werden die Auf-
träge mit  al len vorhandenen Daten automatisch 
zurück ins ERP gespielt .  Mit  dem POD wird dabei 
die Faktur ierung aus dem ERP angestossen.
Mit  dem Zusatzmodul  tranMIS  können verschie-
denste Rentabi l i tätsanalysen über Fahrzeuge, 
Touren oder Kunden erstel l t  werden.  Erkenntnisse 
aus tranMIS  b i lden die Basis für  strategische Ent-
scheidungen  für  die Logist ikabtei lung.

LO.1 Telematiklösung
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Kürzere Wartezeiten 
von Fahrzeugen beim 

Umschlag durch 
vorbereitete Rüstung

Auswertungen und 
Rentabilitätsanalysen 

für strategische 
Massnahmen

Erhöhung der 
Transparenz durch 

Echtzeit-Daten

Durchgängige 
Digitalisierung der 

Transportprozesse und 
nahtlose Integration in 
Unternehmensprozesse

Intuitives und 
papierloses Arbeiten 

für Chauffeure

Erhöhung der 
Servicequalität durch 

Transparenz und 
Fehlerreduktion

Effizienzsteigerungen 
in der gesamten 

Logistikabteilung

Vernetzung mit 
Transportpartnern

Track&Trace und  
voraussichtliche  

Ankunftszeit

DER MEHRWERT VON DIGITALEN 
TRANSPORTPROZESSEN
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Bessere Auslastung von 
Fahrzeugen

Verringerte 
Kommunikation 
mit Fahrern und 
Kunden durch 

Automatisierungen

Papierreduktion und 
CO2-Einsparungen

Digitalisierung 
Schritt für Schritt 

ausbauen, um 
Optimierungspotenzial 
voll und ganz zu nutzen

Optimierte Planung 
von mehr Fahrzeugen 

mit weniger 
Personalaufwand

Kosteneinsparungen 
durch effizientere 
Touren, bessere 

Fahrzeugauslastung, 
optimierte Prozesse, 

weniger Fehlern 
und weniger 

Administrationsaufwand

Fehlerreduktion durch 
Vollständigkeitskontrolle 

mit Beladescanning

Automatisierte Planung 
und Optimierung von 
Touren und Routen

Beschleunigte 
Auftragsabwicklung

Reduktion der 
Transportkosten

Proof of Delivery (POD) 
/ Ablieferbeleg

Kein Papierchaos mehr 
dank digitalisierter 

Prozesse
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Mit umfassenden
Zusatzmodulen können 

unsere  Softwarelösung nach 
individuellen Bedürfnissen 

ausgebaut werden - von der 
Digitalisierung von 

Basis-Prozessen bis 
hin zur vollständigen 

Unternehmensdigitalisierung.

Wir stehen mit Ihnen im 
persönlichen Kontakt, bieten 

schnellen Support und 
begleiten Sie Schritt für Schritt 

in die Digitalisierung.

Mit jahrelanger Erfahrung im 
Transport- und Logistikmarkt 

und einem tief verankerten 
Prozessdenken schauen wir von 

aussen auf die Arbeitsabläufe 
unserer Kunden.

Dabei unterstützen wir Sie, 
Optimierungspotenzial zu 
erkennen und zu nutzen.

Unsere Softwarelösung 
wird in geeigneten Phasen 

implementiert.
Mit Workshops und 

Schulungen führen wir das 
Digitalisierungsprojekt 

gemeinsam mit Ihnen in Ihrem 
Unternehmen ein.

WIESO BDK?

Mehr  a ls  Sof tware .
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Die Logistikabteilung von Unternehmen 
ist meist ein grosser Kostenfaktor. 
Unsere Kernkompetenz ist es, 
Optimierungspotenzial in der 
Transportlogistik zu erkennen und zu 
nutzen.
Wir unterstützen Sie dabei, Ihre 
Transportabteilung nicht als Kosten-, 
sondern als Gewinnfaktor zu etablieren. 
In der Digitalisierung liegen nämlich - 
gerade im Bereich Transport und Logistik 
- etliche Vorteile, welche für eine starke 
Wettbewerbsposition immer wichtiger 
werden.

Wir wären begeistert, mit Ihnen in die 
digitale Zukunft zu starten.
Gerne analysieren wir dazu Ihre 
Prozesse und erläutern Ihnen unseren 
Lösungsvorschlag persönlich.

Herzlichen Dank für Ihre 
Kontaktaufnahme:
info@bdk.ch
0041 71 686 91 11
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BDK Informatik AG
Zelgstrasse 9
8280 Kreuzlingen
+41 71 686 91 11
info@bdk.ch


